
Neue Publikation über die Resistenz und die 

Zwangsrekrutierung in Luxemburg im Zweiten 

Weltkrieg  

 
     
Luxroots.com freut sich, die baldige Erscheinung folgender zwei Bänden der Reihe „Verluere Joëren“ 

(mit sehr vielen genealogischen Daten) zu einem günstigen Subskriptionspreis ankündigen zu 

können:  
  

Band III:  

PEENEMÜNDE und die Verdienste der Luxemburger Resistenz  

Beiträge zur Geschichte Luxemburgs im Zweiten Weltkrieg  
 

Band IV: 

Luxemburger Zeitzeugen des Zweiten Weltkriegs berichten 

Beiträge zur Geschichte der Zwangsrekrutierung und der Resistenz in Luxemburg   
 

 Zwei Bände im Format DIN A4 mit zusammen über 1.300 Seiten, harten Deckeln, 700 schwarz-

weiβ sowie farbigen Fotos, Tabellen, Diagrammen,… Verzeichnissen.   

 Autor: Marc Trossen, bereits Verfasser der Bände I und II, Mitglied unser Vereinigung. 

 Herausgeber: Union des Mouvements de Résistance Luxembourgeois (Unio’n). 

 Layout und Druck: Imprimerie Centrale Luxemburg.   

 Subskriptionspreis bis Ende Juni 2018: nur 60.- Euros für beide Bände zusammen (Porto 

inklusive!). Lieferung durch die Post im Set frei Haus.  

 

Bei Interesse, überweisen Sie bitte innerhalb der Subskriptionsfrist die Summe von 60.-  Euro 

auf das C.C.P. (Postgirokonto) Nummer IBAN LU81 1111 0032 4645 0000 (BIC: CCPLLULL) 

der Unioun vun de Lëtzebuerger Fräiheetsorgnisatiounen (Unio’n).  
 

In den zwei Bänden sind unter anderem enthalten: 
 Die unglaubliche Geschichte der Luxemburger auf dem Gelände von Hitlers geheimen Heeresversuchsanstalt 

Peenemünde. Luxemburger Resistenzler in der Wiege der Weltraumfahrt in Peenemünde! 

 Liste von rund 4.800 Resistenzlern, die während des Krieges vom Besetzer bedrohten Luxemburgern 

halfen und dafür von der Luxemburger Regierung ausgezeichnet wurden.  

 Liste von 2.536 Luxemburger Arbeitsmännern, Zwangsrekrutierten, Kriegsgefangenen oder Freiwilligen der 

alliierten Streitkräfte in England.   

 Berichte von 61 Zeitzeugen über ihre Kriegserlebnisse… 
           

Die Resistenzler setzten täglich ihr Leben aufs Spiel. Dank ihres Einsatzes leben wir heute 

in Freiheit! Die Zwangsrekrutierten ihrerseits opferten sich für ihre Familie. 
                  

                    Helfen sie uns, ihr Zeugnis zu bewahren!  


